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inhaltsreicher Betrachtungsstoff, theıls als wahre JLeuchten hbenützt WOTI-

den können, dıe Uu11Ss ZUTr Orientierung und riıchtigen Beurtheiulung
ın den verschıedenen Lebensfällen dhienen. Wer immer er Z einem
festen Charakter sıch heranbılden wıll, der nehme ches Büchleıin
ZULX and und stuchere dıese geistreichen Sentenzen A4US den poetischen
erken Cles berühmten Jesuiten aCcCo (geb 10603 ZU Ensısheim
Ensheim 1M ayrısch. Elsass Rheıinbayern|, gest 1668 Neuburg
A der Donau), e der TE 164 Herr HKFranz Ser Sılbereisen mıt
wahrem Bıenenfleisse gesammelt und adurch vıelen Anderen elegen-
heıt geboten hat, sıch feste Grundsätze und Lebensregeln als schätzens-
wertes Materı1al AB Charakterbildung anzuelgnen. Mıt Befriedigung wırd
JEWISS jeder Mes Uuchleın immer und immer wıeder ZUT and nehmen
und darın jedesma. Neues und Interessantes herauszufinden
tande SEe1IN.

[)as üchleın, mıiıt einem Porträt Balde’s gezlert, ist C  4
Nett ausgestattet und c1e Druckereı Manz verdient auch WI1IE STEefs
hıefür volles Lob Durch den Buchhandel bezogen (beı Lutzenberger
In Altötting), kostet das Werk M K VOI1L Autor directe

auf das W ärmste.S} Pf. O5 K Wır empfehlen dessen Anschaffung
Bern Plasek

Dissertationes selectae ın Historiam ecclesiasticam
auctore ernardo ungm An N, Ecclesiae GCGathedral: Brugens.s Canonico hon., Phılos
et eo Doctore Profess ordinario ısl ecel. et Patrol in Universitate cath Kr
vanıensil1l. Tomus et 1881, i1552. Ratiısbonae, eo-Eboraci et Cincinnat:  F Sumptıibus,

chartıs el ypls Fridericı Pu sSt et

Segensreic WAalCcı fr d1e innere und aussere Entwickelung der
katholische Kırche e Folgen des Trıdentinischen Concıils , iınsbe-
sondere en die theologıschen Wıssenschaften einen ungeahnten
Aufschwung se1t jener Zeıt SCHOÖOMMMEN., [)as vatıcanısche Concıl  9 111

seiner Unterbrechung dem Trıdentinum ähnlıch , hat nıcht mınder
Nahrung den theologıschen tudıen verschafit, obgleich demselben

ZWE] Constitutionen 78 promulgıren vergöonn W Dıe erste zıecht
ALe schwer ZAUu bestimmenden Grenzen zwıschen dem (Glauben und
der Vernunft eın mächtiger Damm cdie mannıgfachen Arten
und Abarten des Ratiıonalısmus; Ae zweıte festigt e Grundlagen
der kırchliıchen Eıinheıt im (Glauben ın In cder 16 1n ort SCHCH
das Anstürmen jener EDCHEH, welche keıine Autorıität neben sıch un

S12 weniger über sıch dulden oder anerkennen wollen Diese zweıte


